
 

Fischereierlaubnisscheine 
Ausgabestellen für die rheinland-pfälzische Saar 

 

 

Haben Sie noch Fragen . . . ? 

Fischer-Union-West e.V. 
  Landesverband  Angelfischerei Rheinland-Pfalz

Rufen Sie uns einfach an oder besuchen unsere Homepage 

      Fischer-Union-West e.V. 

 
 Landesverband Angelfischerei 

Rheinland- Pfalz 

Pächterin der rheinland-pfälzischen 

Saar 

 

Vizepräsidentin für 

Finanzen 

Martina Romes 

Kelberger Weg 4 

53520 Müllenbach 
Tel.: 02692-931051 
Mobil: 0160-91168697 

 

 

 

 
 

Stand:  Januar 2017 

Angelshop Klüsserath 
Hauptstr. 184, Tel.: 0177-4175853 

 

54340 Klüsserath 
Inh. Frau Heike Walbert 

Angelshop  Ruwer 
Fischweg 53  Tel.: 0651 / 57376 

 

54292 Trier / Ruwer 
Inh. Herr Albert Weich 

MF Angel- & Outdoorwelt 
Herrensteg 16a  Tel.: 06503 / 3568 

Campingplatz  Horsch 
Könenerstraße 36  Tel.: 06501 / 17571 

 
 

54421 Reinsfeld 
Inh. Herr Mike Friedrich 

54329 Konz-Könen 
Saison: April bis Oktober 

 
 

 ASV Schoden 
Auf dem Schanzgraben 41 

Tel: 06501-606603 

 
 

54329 Oberemmel 

Herr Walter Maiwald 

 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Schloßberg 6  Tel.: 06581 / 81208 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Markt 11  Tel.: 06501 / 83211 - 83213 

54439 Saarburg 
Bürgerbüro 

54329 Konz 
Bürgerbüro 



 

Fischer-Union-West e.V. 

Landesverband Angelfischerei Rheinland-Pfalz 
 

 
 

 
 

 

Die Fischer-Union-West e.V. 

setzt sich aus 

Bezirksverbänden zusammen. 

  Für Ihre eigenen Notizen   

 

Bezirks-Fischerei-Verband Trier 1922 e.V. 

Vorsitzender: Alfred Reichert 

Kirchgasse 2 

54536 Kröv 

Homepage: www.bfv-trier.de 
 

 

 

 
 

 

 

Bezirks-Fischerei-Verband Vulkaneifel e.V. 

Vorsitzende:         Martina Romes 

 Kelberger Weg 4 

 53520 Müllenbach 

 
 

 

 
 

 

 

Bezirks-Fischerei-Verband Kaiserslautern 2009 e.V. 

Vorsitzender: Thomas Lorenz 

Sonnenstraße 7 
 

67659 Kaiserslautern 

Homepage: www.bfv-kl.de 
 

 

http://www.bfv-trier.de/
http://www.bfv-kl.de/


Kleiner Fischkundeatlas Liebe Angelfreundin, lieber Angelfreund, 

damit Sie an unserem Pachtgewässer Saar auch unbesorgt Ihrer Fischwaid nachgehen kön- 

nen, haben wir für Sie dieses Merkblatt für Saarangler mit wesentlichen Auszügen aus 

den gesetzlichen Bestimmungen des Landesfischereigesetzes Rheinland-Pfalz (LFischG) 

sowie einigen Rechtsverordnungen für die rheinland-pfälzische Saar zusammengestellt. 

Hinweis: Bitte schonen Sie Uferbauten und Bepflanzungen. Seien Sie als Angler stets Vor- 

bild und nehmen Sie Rücksicht auf Mitbürger, die unsere Saar -wie Sie- zur Erholung 

aufsuchen. 

In diesem Sinne wünschen wir allen Angelfreunden der Saar viele erholsame Stunden und 

„Petri Heil“ 

Fischer-Union-West e.V. 

                                                                                                                                                                    Landesverband Angelfischerei Rheinland-Pfalz 

 

Rechtsverordnung 
 

 
25.) Güster (ohne Mindestmaß) 26.) Brassen (ohne Mindestmaß) 

keine Schonzeit in RLP keine Schonzeit in RLP 
 

 
 

27.) Schleie (Mindestmaß 25 cm) 28.) Gründling (ohne Mindestmaß) 

keine Schonzeit in RLP keine Schonzeit in RLP 
 

 

29.) Spiegelkarpfen (Mindestmaß 35 cm) 30.) Karpfen (Mindestmaß 35 cm) 

keine Schonzeit in RLP. keine Schonzeit in RLP 
 

 

31.) Karausche (ohne Mindestmaß) 32.) Hasel (ohne Mindestmaß) 

keine Schonzeit in RLP keine Schonzeit in RLP 

über Fisch- und Laichschongebiete der rheinland-pfälzischen Saar 

Ganzjährig geschützte Schonbezirke der Saar sind alle Flachwasserzonen links- und 

rechtsseitig des Flusslaufes sowie -flussseitig- alle Uferrandstreifen dieser Flachwas- 

serzonen. 

Ebenfalls ganzjährig geschützt sind die Stauhaltungsbereiche Kanzem, Schoden und 

Serrig im ober- und unterstrombereich sowie die Buhnenfelder im Bereich der Orts- 

gemeinde Wiltingen. 

Die Frühjahrsschonzeit dauert vom 15. April bis 31. Mai. Während dieser Zeit ist der 

Gebrauch des Hebgarns, von Spinnern, Blinkern, Weichplastikköder oder sonstigen künst- 

lichen Ködern und Köderfischen bzw. Fischteilen nicht gestattet. Das Fischen mit der 

künstlichen Fliege ist erlaubt. 

Naturschutzgebiete an der Saar sind von der Angelfischerei ganz oder teilweise aus- 

genommene Flächen. (Bitte hier vor Beginn des Angelns die örtliche Beschilderung dieser 

Schonbereiche beachten) 

Wiltinger Saarbogen, Gemarkung Wiltingen, Kanzem, Schoden und Filzem 

Verboten ist, die fischereiliche Nutzung vom 15. März bis einschließlich 14. Juni eines 

jeden Jahres im gesamten Altarm der Saar zu betreiben. 

Darüber hinaus ist die fischereiliche Nutzung von der Brücke bei Kanzem Strom-Km 1.600 

bis zur Brücke bei Wiltingen Strom-Km 5.300 über den 15.Juni hinaus bis zum 15.Juli 

eines jeden Jahres sowie im Bereich 

Deutsch Francais Nederlands Luxembourg 

25.) Güster Bouviere Blieck Drecksschlapp 

26.) Brassen Breme Brasem Goldbreissem 

27.) Schleie Tanche Zeelt Schlei 

28.) Gründling Goujon  Gif 

29.) Spiegelkarpfen Carpe Miroir Karper Spiegelkaarp 

30.) Karpfen Carpe Karper Kaarp 

31.) Karausche Carassin Kroes Karausch 

32.) Hasel Vandolse Sneep Spatze Minn 

 



der Buhnenfelder vor Wiltingen einschließlich der Buhnen im Bereich des   Naturdenkmals 

„Weiße Seerosen“ ganzjährig verboten. 
Kleiner Fischkundeatlas 

 

In den Laichschonbezirken in der Saar ist jede Art des Fischfanges ganzjährig 

verboten. 

Laichschonbezirke in der Saar sind: 
 

1.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 0,700 bis Strom-km 1,500 

2.) die Flachwasserzone linksseitig der Saar von Strom-km 4,700 bis Strom-km 5,000 

3.) der Schleusenbereich bei Kanzem von Strom-km 4,700 linksseitig bzw. Strom-km  

4,800 rechtsseitig (Molenkopf, unterstrom) bis Strom-km 5,600 linksseitig bzw. Strom- 

km 5,400 rechtsseitig (oberstrom) 

4.) der Wehrbereich bei Schoden von Strom-km 7,300 (unterstrom, Stichkanal) bis Strom 

km 7,930 (oberstrom, Kaimauerbeginn) 

Die unterstromseitige Begrenzung im Wiltinger Bogen bildet eine Linie quer zum 

Strom von Beginn der Kaimauer (links) bis zur Pumpstation Schoden (rechts) 

5.) die Flachwasserzone rechtes Ufer von Strom-km 8,750 bis Strom-km 9,050  

6.) die Flachwasserzone rechtes Ufer von Strom-km 9,650 bis Strom-km 10,100 

7.) die Flachwasserzone rechtes Ufer von Strom-km 10,600 bis Strom-km 11,050 

8.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 13,150 bis Strom-km 13,350 

9.) die Flachwasserzone rechtes Ufer von Strom-km 14,000 bis Strom-km 15,000 

10.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 15,500 bis Strom-km 15,700 

11.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 17,200 bis Strom-km 17,350 

12.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 17,600 bis Strom-km 17,750 

13.) die Schleusenanlage bei Serrig von Strom-km 18,100 bis Strom-km 19,000 

14.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 19,500 bis Strom-km 20,000 

15.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 24,600 bis Strom-km 24,950 

16.) die Flachwasserzone linkes Ufer von Strom-km 26,700 bis Strom-km 26,960 

17.) die Buhnenfelder im Bereich der Ortsgemeinde Wiltingen von Strom-km 2,800 

bis Strom-km 3,300 und Strom-km 3,900 bis Strom-km 4,700 

 

In den Fischschonbezirken ist in der Zeit vom 15. März bis einschließlich 14. Juni der 

Fischfang sowie Störungen, die die Fortpflanzung und den Bestand der Fische gefährden, 

verboten; insbesondere sind das Räumen, das Mähen, die Entnahme von Pflanzen, 

Schlamm und Erde, Sand, Kies und Steinen, das Fahren mit Booten und das Wasserskilau- 

fen verboten. 

 

Von der Brücke bei Kanzem (Strom-km 1,600) bis zur Brücke bei Wiltingen (Strom-km 

5,300) gilt diese Regelung bis zum 15. Juli. 
 

Fischschonbezirke in der Saar sind: 
 

1.) der Wiltinger Bogen von der Hochwasserschutzmauer bei Hamm (rechtsseitig) und 
dem Molenkopf (linksseitig) bis Strom-km 7,300 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

17.) Rotauge (Mindestmaß 15 cm) 18.) Rotfeder (Mindestmaß 15 cm) 

keine Schonzeit in RLP keine Schonzeit in RLP 
 

 
 

19.) Nase (Mindestmaß 20 cm) 20.) Barbe (Mindestmaß 35 cm) 

Schonzeit: 15.März. – 30.April Schonzeit: 01.Mai. – 15.Juni 

 

 
 

21.) Ukelei, Laube (ohne Mindestmaß) 22.) Hecht (Mindestmaß 50 cm) 

keine Schonzeit in RLP. Schonzeit: 01.Feb.. – 15.April 

 
 

 
 

23.) Zander (Mindestmaß 45 cm) 24.) Flußaal (Mindestmaß 50 cm) 

Schonzeit: 01.April – 31. Mai  keine Schonzeit in RLP 

Deutsch Francais Nederlands Luxembourg 

17.) Rotauge, Plötze Gardon Blankvoorn Roula 

18.) Rotfeder Rotengle Rultvoorn Kaarperouta 

19.) Nase Hotu Sneep Makreil 

20.) Barbe Barbeau Barkeel Baart 

21.) Ukelei, Laube Ablette communo Alver Öje Blenkert 

22.) Hecht Brochet Snoek Hiecht 

23.) Zander Sandre Snoekbaars Hiechtpiiesch 

24.) Aal, Flußaal Anguille Palling Langfesch 

 



Kleiner Fischkundeatlas 
 

Deutsch Francais Nederlands Luxembourg 

9.) Bachforelle Truite de riviere Beekforel, Schötje Baachfrell 

10.) Regenbogen- 

forelle 
Truite arc-en-ciel Regenbogforel Reeboufrell 

11.) Seeforelle Truite de Lac Zeeforell Seifrell 

12.) Bachsaibling Saumon de Fontain Bronforel Saibling 

13.) Äsche Ombre Vlagzalm Aesch 

14.) Flußbarsch Perce Baars Pilsch 

15.) Kaulbarsch Gremille Pos Houerekant 

16.) Döbel Chevaine Kopvoern, Meun Minn 

 

 

9.) Bachforelle (Mindestmaß 25 cm) 10.) Regenbogenforelle (Mindestmaß 25 cm) 

Schonzeit: 15.Okt. – 15.März  Schonzeit: 15.Okt. – 15.März 

 

 

 

 
11.) Seeforelle (Mindestmaß 60 cm) 12.) Bachsaibling (Mindestmaß 25 cm) 

Schonzeit: 15.Okt. – 15.März  Schonzeit: 15.Okt. – 15.März 
 

 

13.) Äsche (Mindestmaß 30 cm) 14.) Flußbarsch (ohne Mindestmaß) 

Schonzeit: 15.Feb. – 30.Apr.  keine Schonzeit in RLP 

 
 
 
 

15.) Kaulbarsch (ohne Mindestmaß) 16.) Döbel (ohne Mindestmaß) 

keine Schonzeit in RLP keine Schonzeit in RLP 

2.) die Leuk vom Wasserfall in Saarburg bis zur Mündung in die Saar sowie   der Mün- 

dungsbereich des Leukbaches von Saar-Strom-km 11,750 bis Saar-Strom-km 11,900 

3.) der Breinsbach von der Lohmühle bis zur Mündung in die Saar sowie der Mündungsbe- 

reich des Breinsbaches von Saar-Strom-km 22,190 bis Saar-Strom-km 22,250 

4.) Grundsätzlich ist die Angelfischerei in allen Gewässern dritter Ordnung (Bäche) 

von deren Mündung in die Saar bis 100 m Bachaufwärts verboten. 

 

In den Häfen der Saar gelten folgende Regelungen: 

1.) Bootshafen des WSA in Saarburg Fischereierlaubnisschein  ist  gültig,  aber  es be- 

steht Betretungsverbot 

2.) Sportboothafen in Saarburg Fischereierlaubnisschein ist gültig 
 

Alle Fisch- und Laichschonbezirke sind ausgeschildert. Mehrfach aber mussten wir fest- 

stellen, dass die Hinweisschilder mutwillig zerstört oder gar entwendet wurden. Deshalb 

machen wir ausdrücklich darauf aufmerksam, dass sich niemand auf das Fehlen der Be- 

schilderung berufen kann, da die Bekanntgabe der Schonbezirke durch die Veröffentli- 

chung der Rechtsverordnung ausreichend ist. Wir bitten daher um die Beachtung der 

Schonbezirke zum Schutz der Fische und um Ihre Mithilfe bei den Bemühungen um die 

Erhaltung des Fischbestandes. 

Die Auflistung dieses Merkblattes hat nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Etwaige 

andere Vorschriften bleiben unberührt. 

Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße von bis zu 

5.000 € geahndet werden. 

Gegenstände, auf die sich eine Ordnungswidrigkeit bezieht oder die zur Vorbereitung der 

Begehung einer Ordnungswidrigkeit verwendet worden sind, können eingezogen werden. 

Wir möchten Sie bitten rücksichtsvoll mit der Natur umzugehen 

Der Fischfang darf nur vom Ufer ausgeübt werden! 

Die Fanggeräte dürfen vom Fischereierlaubnisscheininhaber nicht unbeaufsich- 

tigt gelassen werden! 

Nehmen Sie bitte Rücksicht auf alle Wasservögel insbesondere auf Schwäne! 

Werfen Sie keine Schnurreste, Bleie, Haken etc. in die Vegetation oder ins Gewässer, diese 

können eine tödliche Gefahr für alle Tiere bedeuten. 

Nehmen Sie Müll und Unrat, insbesondere leere Köderbehältnisse mit nach Hause und 

entsorgen diesen dort entsprechend. 

Verlassen Sie den Angelplatz immer so wie Sie diesen selbst gerne vorfinden würden. 

 

Seien Sie immer Vorbild für andere! 



 

 

 
2.) Meerforelle 

Mindestmaße, Artenschonzeiten und 

Fangverbote gemäß §§ 17 und 20 FO (Auszug) 

 
Auf Fische der nachbenannten Arten darf der Fang nur ausgeübt werden, wenn diese, von 

der Kopfspitze bis zum Ende des längsten Teiles der Schwanzflosse gemessen, folgen- 

de (Mindestmaße) Längen aufweisen, Artenschonzeiten gelten von – einschließlich: 
 

Mindestmaße: Artenschonzeiten: 

Seeforelle 60 cm Seeforelle 15.Okt. – 15.März 

Hecht 50 cm Bachforelle 15.Okt. – 15.März 

Zander 45 cm Bachsaibling 15.Okt. – 15.März 

Aal 50 cm Regenbogenforelle 15.Okt. – 15.März 

Karpfen 35 cm Hecht 01.Feb. – 15.Apr. 

Barbe 35 cm Zander 01.Apr. – 31.Mai 
 

Schleie 25 cm Barbe 01.Mai – 15.Juni 
 

Bachforelle 25 cm Äsche 15.Feb. – 30.Apr. 
 

Regenbogenforelle 25 cm Nase 15.März – 30.Apr. 

Blaufelchen 25 cm 

Bachsaibling 25 cm Fangverbote: 

Nase 20 cm Lachs, Meerforelle 
 

Rotauge 15 cm Stör, Aland, 
 

Rotfeder 15 cm Dreistacheliger Stichling 
 

Wels kein Mindestmaß, Bitterling, Elritze 
 

kein Fangverbot, Schlammpeitzger, Schmerle 

Ganzjährig geschützte Fischarten 
 

Deutsch Francais Nederlands Luxembourg 

1.) Lachs Saumon Zalm Saumon, Salem 

2.) Meerforelle Truite de Mer Zeeforel Mierfrell 

3.) Dreistacheliger 

Stichling 
Epinoche 

 
Stichling, Spuerk 

4.) Bachneunauge Petite Lamproie Prik, Lamprei Nenga, Reilach 

5.) Elritze Valron Meun, Vingel Ellchen 

6.) Schneider Ablette de riviäre Spierlin Schneiderfesch 

7.) Mühlkoppe Chabot Klikkervisje Kauz, Kauzekapp 

8.) Schmerle Loche france Schmerling Grondel 

 

Ganzjährig geschützt Ganzjährig geschützt 

 

 
 

3.) Dreistacheliger Stichling 

Ganzjährig geschützt Ganzjährig geschützt 

 

 

5.) Elritze 6.) Schneider 

Ganzjährig geschützt Ganzjährig geschützt 

 

sondern Anlande- Steinbeißer, Koppe 
 

verpflichtung Maifisch, Finte 
 

Meerneunauge 

 

 

 

Ganzjährig geschützt Ganzjährig geschützt 

 

 

 
1.)   Lachs 

 

 
 

7.) Mühlkoppe 

 

 
 

4.) Bachneunauge 

 

 
8.) Schmerle 


